
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein friedvolles 

und gesegnetes Weihnachtsfest.
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Reif für die Insel…? (siehe Seite 3)
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Der kultivierte Wolf

Im Juni gestaltete das Bücherei - Team seinen Litera-

turgottesdienst in der Friedenskirche. Das Thema des 

Gottesdienstes war „Mit Gott groß werden". Was passt 

da besser dazu als eine Taufe? Bei der Taufe von Han-

nes Ziegler las die Patin das Evangelium aus Matthäus 

28,16-20 vor und die Angehörigen die Fürbitten. 

Lesen gehört zum Leben, und es ist sehr wichtig, es zu 

können.

Das musste auch der Wolf in der Geschichte feststel-

len, der hungrig auf dem Weg zum Bauernhof war.

Aber die Tiere hatten keine Angst vor ihm. Sie sagten 

zu ihm: „Verschwinde! Wir sind kultivierte Tiere und 

wollen unser Buch lesen." Enttäuscht und nachdenk-

lich ging er fort. Er wollte auch kultiviert sein, und ging 

dann zur Schule, um das Lesen zu lernen. Immer wie-

der ging er zum Bauernhof und zeigte seine Forschrit-

te. „Das ist doch kein Lesen!“, sagte die Kuh. „Das ist 

doch nur ein Gestotter.“ Er las soviel, bis er es fließend 

konnte. 

Die Tiere waren begeistert. Sie luden ihn zum Picknick 
ein und sie wurden Freunde.

Lesen kann verbinden. Wir hören Gottes Wort in der 

Kirche und es verbindet die Gemeinde. Wenn wir ein 

Buch lesen, egal welches, es erweckt unsere Phanta-

sie und jeder sieht die Dinge anders.

Im Anschluss an den Gottesdienst lud das Forum 

Tuchenbach zum Kirchenkaffee ein. Vielen Dank ans 

Bücherei -Team für den schönen Gottesdienst.

Manuela Brunk

Forum Tuchenbach

Das Team der Bücherei macht Sommerpause. Vom 28. Juli bis einschließlich 09. September ist die
Bücherei geschlossen. Wer kurzfristig noch Lesefutter für die heißen Augusttage benötigt, oder sich zu wenig 
mitgenommen hat, kann über unsere Bibkat App trotzdem Medien ausleihen. Wir bieten den Service library to 
go an, die bestellten Bücher werden euch dann nach Hause geliefert.

Hier noch einmal die Anleitung für unsere Bibkat App:

Die BibKat App kann im Google Play Store (Android) oder im App Store (Apple) kostenlos heruntergeladen wer-
den. Nach dem Start der App muss die Bücherei "Tuchenbach" ausgewählt werden. Anschließend mit der Le-
sernummer (Ausweis) und Passwort anmelden. Viel Spaß beim Stöbern wünscht das Büchereiteam!

Bücherei Tuchenbach, Schulplatz 2, 90587 Tuchenbach, Dienstag, 16 bis 18 Uhr, Freitag,17 bis 19 Uhr

Buecherei-tuchenbach@web.de, Katalog: eopac.net/tuchenbach
https://www.tuchenbach.de/leben-und-wohnen/kinderbetreuung-und-bildung/buecherei
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Reif für die Insel

Reif für die Insel…. Ist das auch Ihr Stoßseufzer, 

liebe Leserin, lieber Leser?

Jetzt in der Sommerzeit ist für viele Urlaubszeit, 

oftmals hoch besetzt als die „schönste Zeit des Jahres“, verbunden mit vielen Erwartungen. End-

lich mal dem Alltagsstress entfliehen, Zeit haben für die Dinge, die sonst zu kurz kommen: aus-

schlafen, faulenzen, Unternehmungen mit der Familie, Freunde treffen, in der Nähe oder Ferne 

Neues entdecken, Staunen über die Schönheiten unserer Welt. Manchmal werden die wenigen 

Wochen so voll gepackt, dass das Ganze schon wieder in Stress ausartet, obwohl doch eigent-

lich Entspannung dran sein sollte……

Urlaub und Ferien – wie sie heute selbstverständlich sind – sind menschliche Regelungen, die 

hart erkämpft wurden. Der Kern jedoch, der Rhythmus von Arbeit und Ruhe, ist fest in Gottes 

Schöpfung verankert: Am siebten Tag vollendete Gott sein Werk, das er gemacht hatte. An die-

sem Tag ruhte er aus von all seiner Arbeit, die er getan hatte. Gott segnete den siebten Tag und 

erklärte ihn zu einem heiligen Tag. Denn an diesem Tag ruhte Gott aus von allen Werken, die er 

geschaffen und gemacht hatte (1. Mo 2,2-3). Ohne diesen gewichtigen und geschützten siebten 

Ruhetag wäre unsere Welt unvollständig.

So können wir auch die Urlaubszeit in den Zusammenhang der Schöpfung stellen und als Ge-

schenk Gottes verstehen. Zeit, die uns geschenkt ist, um unbelastet von alltäglichen Pflichten 

den eigenen Platz in der Welt neu in den Blick zu nehmen.

Ob auf Reisen, in der Begegnung mit anderen Ländern und Kulturen, ob in „Balkonien“ oder 

„Gardenien", auf Wanderungen und Radtouren, am Badesee… überall können wir Nischen fin-

den, die Seele baumeln lassen und neu in Kontakt kommen mit uns selbst, unseren Mitmen-

schen, mit der Natur und mit Gott.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne, gesegnete, erholsame und anregende Sommer

- und Urlaubszeit. Bleiben Sie behütet!

Ihre Pfarrerin Uli Weeger
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Dieser kleine 
Bericht hätte in 
der letzten Ausga-
be veröffentlicht 
werden sollen. 
Leider wurde er 
bei der Endbear-
beitung der Druck-
vorlage über-
sehen. Wir bitten 

um Entschuldigung.

Am Palmsonntag lag bei uns im Seni-
orenheim Haus Veitsbronn große 
Spannung in der Luft, denn es hatten 
sich die Kinder vom evangelischen 
Kindergottesdienst zum Besuch an-
gemeldet. Alle Seniorinnen und 

Senioren versammelten sich in 
unserem großen Multifunktionsraum 
und erwarteten mit Spannung die 
„kleinen“ Besucher. Um 11 Uhr ging 
es dann los und es marschierten un-
gefähr 30 Kinder zusammen mit ihren 
Eltern bei uns in den Multifunktions-
raum. Aus allen Ecken konnte man 
von unseren Senioren „Oooooh, wie 
süß“ oder „Schau mal, wie goldig“ 
hören. Unsere Seniorinnen und Seni-
oren waren allein vom Anblick der
Kinder schon sehr begeistert. Als sich 
alle in unserem Multifunktionsraum 
eingefunden hatten, begannen die 
Kinder, gemeinsam mit ihren Eltern, 
die einstudierten Lieder zu singen. 
Unsere Bewohnerinnen und Bewoh-

ner sangen, klatschten und schunkel-
ten dazu. Es war eine wunderschöne 
Atmosphäre im Raum zu spüren. Ab-
schließend verteilten die Kinder an 
unsere Seniorinnen und Senioren 
noch selbst gebastelte Herzstecker, 
worüber sich jeder Einzelne sehr 
freute. 

Wir bedanken uns noch einmal von 
ganzem Herzen bei den Kindern und 
den Eltern vom evangelischen Kin-
dergottesdienst für diesen wunder-
schönen Moment und freuen uns jetzt 
schon auf einen neuen Besuch!

Anja Becker
Haus Phönix Veitsbronn

Viel Spaß hatten die Kinder beim Weiherfest vom Bund Naturschutz am 8. Juni, bei dem 
unser Umweltteam einen Stand hatte. 

Gockelvorlagen aus Sperrholz konnten mit Wasserfarben bunt bemalt werden und so kam 
man schnell ins Gespräch über Umweltthemen.
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Sie wollen nichts mehr verpassen? Sie interessieren sich für Gottesdienste, Konzerte 
und andere Veranstaltungen der evang. Kirchengemeinde Veitsbronn? Dann abonnie-
ren Sie unseren neuen Whatsapp-Kanal an und erhalten Sie regelmäßig Neuigkeiten 
von uns!

Und so einfach geht es: 

� QR-Code scannen oder Link wählen: 
https://whatsapp.com/channel/0029Vag03HH4SpkJLfBlIc3f

� Den Kanal abonnieren, indem Sie auf Abonnieren klicken

Die wichtigsten Infos: 

� Der Kanal ist so eingestellt, dass Sie lediglich Nachrichten empfangen
können. 

� Der Kanal heißt „Evang. Kirchgemeinde Veitsbronn“

� Andere Personen werden Ihre Nummer nicht sehen können

� Natürlich können Sie sich auch wieder abmelden. Dazu einfach auf „Nicht mehr 
abonnieren“ klicken

Wir freuen uns, wenn wir Sie so auf dem Laufenden halten können und Sie dadurch auf 
interessante Möglichkeiten unserer Gemeinde aufmerksam werden. Zur Information liegen in 
den Kirchen und im Pfarramt Flyer aus.

P.S. Wir gehen mit der Zeit – der neue Kanal wird den alten Broadcast ablösen.

Jetzt neu: Der WhatsApp Kanal unserer Kirchengemeinde 

Liebe Veitsbronner Krippenspielkinder und solche, die es gerne werden möchten, liebe Eltern,

nachdem es im letzten Jahr so gut mit den Weihnachtsspielern geklappt hat, möchte ich auch 
heuer wieder ein Krippenspiel mit Euch einstudieren. Dazu benötige ich, wie jedes Jahr, viele 
Kinder von 6 - 13 Jahren (gerne auch ältere), die bereit sind, beim Weihnachtsspiel mitzuma-
chen. Wir proben dann, wie auch letztes Jahr, im Oktober und November nur am Samstag Früh, 
so dass ihr Sonntag frei habt. Erst im Dezember proben wir dann Samstag und Sonntag Früh.

Zur ersten Besprechung und Verteilung der Rollen treffen wir uns am Samstag, den 5.Oktober 
2024 um 10.30 Uhr im evang. Gemeindehaus in Veitsbronn.

Es würde mich freuen, wenn dann viele Kinder da wären, um mitzuspielen. Für weitere Informationen stehe ich ger-
ne unter der Telefonnummer 0911/756086 oder Handy Nr. 0160/ 8320427 zur Verfügung. 
Herzliche Grüße, Jürgen Seitz

Im September veranstaltet die Fairtradegruppe Veitsbronn in Kooperation mit 
Farcap faire Mode Fürth eine Modenschau. Vorgestellt wird die gesamte 
Bandbreite fair hergestellter Mode von casual über sportlich bis hin zu 
Business-Wear. Es wird gezeigt, dass faire Mode durchaus vielseitig und den 
heutigen Ansprüchen gewachsen ist.

Termin: Samstag, 22.09.24, 18 Uhr
Ort: Evang. Gemeindehaus Veitsbronn,

Am Schelmengraben 21

Wir freuen uns über Ihren Besuch. Für Getränke und faire Häppchen ist 
gesorgt.

Fairtradegruppe Veitsbronn
Silke und Georg Fleischmann

Laufsteg im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zur fairen Modenschau



Gemeindewochenende in der Rhön 20246
Herzliche Einladung an alle Mitglie-
der unserer Nachbarschaft zum 
Gemeindewochenende. Es findet 
vom 27. bis 29. September in den 
Gästehäusern Hohe Rhön statt und 
steht unter dem Motto „Heiliger 
Geist: der unbekannte Dritte“.

Wir Christen glauben an den 
„dreieinigen“ Gott, also an einen Gott, 
der uns als Vater, Sohn und Heiliger 
Geist begegnet. Doch was oder wer 
ist der Heilige Geist eigentlich? Was 
sagt die Bibel über ihn? Und welche 
Rolle spielt er für unseren Glauben im 
Alltag?

Gemeinsam werden wir versuchen, 
dem Heiligen Geist etwas mehr auf 
die Spur zu kommen. Und wir hoffen, 
dass wir Gott dadurch ein Stück bes-
ser kennenlernen und unser Glaube 
tiefer wird.

Begleitet werden wir dabei vom Ehe-
paar Barbara und Oswin Lösel. Sie 
sind seit langem in der 
„charismatischen Erneuerung“ des 
Erzbistums Bamberg aktiv und freuen 
sich schon auf diese ökumenische 
Begegnung. Oswin arbeitet seit 1995 
hauptamtlich für die CE in den Tätig-
keitsfeldern Evangelisation, Jünger-
schaft, Seelsorge, Schulungen und 
Seminararbeit.

Das Gemeindewochenende ist eine 
Zeit zum Auftanken. Es soll zusam-
menbringen, stärken und ermutigen. 
Neben den thematischen Impulsen 
werden wir gemeinsam Gottesdienste 
feiern, Zeit in der Natur verbringen 
oder abends gemütlich zusammensit-
zen. Wir freuen uns, wenn vom Klein-
kind bis zur Seniorin viele Menschen 
mitkommen: Familien, Singles, „alte 
Hasen“ und Neueinsteiger.

Aktuell planen wir, wieder eine Kin-
derbetreuung anzubieten. Wir bitten 
um zeitnahe Anmeldung, denn das 
erleichtert die Planungen. Die Anreise 
erfolgt in Fahrgemeinschaften mit 
dem Auto. Wir freuen uns auf eine 
tolle Zeit mit Ihnen.

Das Wochenende beginnt mit dem 
gemeinsamen Abendessen am Frei-
tagabend um 18 Uhr und endet am 
Sonntag mit dem Mittagessen. Bett-
wäsche und Handtücher müssen 
nicht mitgebracht werden. 
Die Bezahlung des Wochenendes 
erfolgt bar vor Ort. Bitte bringen 
Sie eine Bibel mit.

Hohe Rhön Tagungs– und Erholungs-
zentrum, Fischzucht 1-9
97653 Bischofsheim
Tel.: 09772-94030
www.hohe-rhoen.org

Wochenendpauschale pro Erwachsenem mit Vollpension, inkl. Kurzaufenthaltszuschlag und Kurtaxe: 

Einzelzimmer mit Dusche/WC 192 Euro
Doppelzimmer mit Dusche/WC 162 Euro
Maisonette/Familienzimmer mit Dusche/WC 152 Euro
Maisonette mit Etagendusche/WC 142 Euro

Wochenendpauschale pro Kind im Zimmer der Eltern, mit Vollpension, inkl. Kurzaufenthaltszuschlag:

Kinder bis 2 Jahre ohne Berechnung
Kinder von 3-6 Jahren 59 Euro
Kinder von 7-12 Jahren 69 Euro
Kinder von 13-15 Jahren 79 Euro

Bei Unterbringung der Kinder in einem eigenen Zimmer wird ein Aufpreis je nach Alter und Zimmerkategorie 
in Rechnung gestellt.

Ermäßigung für Studierende und Auszubildende ist auf Anfrage möglich.

- Bitte geben Sie Ihre Anmeldung schriftlich bis zum 05.09.2024 im Pfarramt ab.-

Hiermit melde ich mich/uns für das Gemeindewochenende vom 27.-29.09.2024 in der Hohen Rhön an:

Erwachsene/r: Name 
______________________________________________________________________________________

Kind/er: Name, Alter 
______________________________________________________________________________________

� Ich/Wir möchten …….EZ Du/WC ………DZ Du/WC ……..Maisonette/FZ Du/WC für …. Personen

�Maisonette Etagen-Du/WC für ….. Personen o Ich suche eine Mitfahrgelegenheit

o Vegetarier………..Personen o Ich biete eine Mitfahrgelegenheit für …… Personen

Bitte Tel.-Nr. und, soweit vorhanden, E-Mail-Adresse angeben: _________________________________________

………………………………, den ……………….                      ……………………………………………………………...
(Ort) (Datum) (Unterschrift)



Aus der Gemeinde 7

Es gehört gewiss nicht zu jedermanns 
Lieblingsaufgaben, sich dem immer 
wiederkehrenden Wohnungs-/
Hausputz zu widmen. Frau Hoss hat 
sich diese Aufgabe zur Berufung ge-
macht, allerdings im etwas größeren 
„Quadratmeter-Stil“, und dies von 
ganzem Herzen. 
Seit Februar 1998 reinigt Frau Hoss 
täglich unermüdlich die Räumlichkei-
ten in der Kindertagesstätte Pusteblu-
me, damit wir es immer blitzblank und 
zum Wohlfühlen sauber haben.

Nun aber steht Frau Hoss ein neuer 
Lebensabschnitt bevor, in welchem 
sie sich in erster Linie viel Zeit für sich 
und ihre Familie nehmen darf: der 
Ruhestand. 
Zu diesem Anlass überraschten wir 
Frau Hoss an ihrem letzten Arbeitstag 
mit den Kindern. Gerührt nahm Frau 
Hoss zum Abschied von unseren Kin-
dern das Lied: „Ich schenk dir einen 
Regenbogen“ entgegen. Mit einem 
Regenbogen, Seifenblasen, einem 
Kieselstein, einem Kuchenherz und 

der Botschaft „Danke“ entlassen wir 
Frau Hoss in den wohlverdienten Ru-
hestand. Alle Kinder und das Team 
der Kita Pusteblume bedanken sich 
von Herzen bei Frau Hoss für ihren 
Einsatz.

Wir wünschen ihr Gottes Segen für all 
die schönen Dinge, die diese neue, 
etwas ruhigere, aber auch spannende 
Zeit, für sie bereithält. 

Beate Köferler-Rupp

Auf Wiedersehen, liebe Frau Hoss 

Innerhalb eines Monats fanden unter Leitung von Pfarrer Martin Emge aus 
Forchheim zwei ganz besondere Wallfahrten auf dem Fränkischen Marienweg 
durch das Aurachtal und den Zenngrund statt.  Bei ihrer Station in Veitsbronn 
wurden unsere katholischen Brüder und Schwestern jeweils von Hans Feder 
und Siggi Schilmeier sachkundig durch die Veitskirche geführt.

Unterwegs auf dem Fränkischen Marienweg
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Im Mai haben wir alle Mesnerinnen 

und Mesner unserer Pfarrei zu uns 

nach Tuchenbach eingeladen. Ich 

dachte mir, die Gemeinden wachsen 

zusammen, da sollten sich auch 

die Mesner besser kennenlernen.

Nach einer kurzen Besichtigung der 

Friedenskirche saßen wir dann ge-

mütlich bei schönem Wetter an der 

Kirche mit Kaffee, Kuchen und guten 

Gesprächen.

In unseren Gemeinden sind zwei 

Mesner und neun Mesnerinnen eh-

renamtlich tätig, von denen neun un-

serer Einladung gefolgt sind. Wir freu-

en uns schon auf weitere Treffen und 

einen regen Austausch.

Im Bild von links nach rechts:

S. Karin Schmidt, Puschendorf; 

Manuela Brunk, Tuchenbach; 

Siggi Schilmeier, Veitsbronn; 

Tanja Brütting, Obermichelbach;

Dieter Pausch-Brunk, Tuchenbach; 

Gerdi Jäger, Obermichelbach;

Elisabeth Bosch und Jenny Iser, 

Tuchenbach

Nicht im Bild: Christoph Klöber, 

Puschendorf; Birgit Streng, 

Obermichelbach; Brigitte Sulzer, 

Veitsbronn

Manuela Brunk, Mesnerin aus 

Tuchenbach

Mesnertreffen in Tuchenbach

Jubiläumskonfirmation 2025
Da oft bereits in den nächsten Wochen und Monaten die Urlaubsplanung für das neue Jahr gemacht wird, weisen 
wir bereits heute auf die Termine zur Jubiläumskonfirmation 2025 hin. Diese sind:

Samstag, 10.05.25, 19 Uhr, Veitsbronn: 
Jubiläumskonfirmation Silber mit Band und Abendmahl, mit Pfr. i.R. Buchhold

Sonntag, 11.05.25, 09.15 Uhr, Veitsbronn: 
Jubiläumskonfirmation ab Gold mit Abendmahl

Sonntag, 11.05.25, 10.30 Uhr, Obermichelbach: 
Jubiläumskonfirmation alle Jahrgänge mit Abendmahl

Folgende Jahrgänge feiern nächstes Jahr ihr Konfirmationsjubiläum:
Silber: 2000, Gold: 1975, Diamant: 1965, Eisern: 1960, Gnaden: 1955, Ehren: 1950, Eichen: 1945
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Altenkreise
Veitsbronn
Mittwoch, 07.08., 14 Uhr: Wir feiern Kirchweih
Mittwoch, 04.09., 14 Uhr: Vortrag über unser Partnerdekanat 
SIHA; mit Pfr. Broska
Evangelisches Gemeindehaus Veitsbronn
Leitung: Monika Ortner und Team

Tuchenbach
Im August sind Ferien
Mittwoch, 04.09., 14 Uhr: Vortrag über die Zeit;
mit Manfred Pfeiffer
Bürgerhaus Tuchenbach
Leitung: Erika Hartlöhner und Team

Krabbelgruppe Veitsbronn, 
Montag von 9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Daniela Krach, Tel. 0178-9173366.

Mini-Club Obermichelbach, 
Freitag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Nicole Gaßmann, Tel. 0911-766855.

Teestube im Gemeindehaus, für Jugendliche 
ab dem Präpi-Alter.
An wechselnden Terminen finden in Veitsbronn, 
Obermichelbach, Tuchenbach und Puschendorf 
Jugendandachten statt. Die Termine stehen im 
Gottesdienstplan und auf der Homepage. 
(Die Jugendandachten pausieren während der 
Sommerferien.)

FrohFreiFrau 

Der neue Abend für Frauen

Frauen jeden Alters sind eingeladen, sich mit uns zu einem 
geistlichen Impuls auszutauschen oder auch mal tiefer in 
eine biblische Geschichte einzutauchen. Natürlich wird 
auch gesungen und Platz für persönliche Gespräche ist 
ebenso. Wir freuen uns auf euch.

Herzliche Einladung, Birgit Streng und Uli Weeger

Im Sommer pausieren wir. Der nächste Abend ist dann 
das Herbstfest für Frauen am Freitag, 11.10., 19.30 Uhr,  

Kirche und Gemeindehaus Obermichelbach

Alljährlich finden in unseren Gemeinden Gottesdienste zum Erntedankfest statt. Und 
wie immer bitten wir um Ihre Gaben zum Schmücken der Altäre. Diese Essensspen-
den werden von der Bahnhofsmission in Fürth, in Puschendorf von der Tafel Veits-
bronn, abgeholt.

Die Bahnhofsmission wird von unseren Gemeindegliedern auch mit Sachspenden un-
terstützt. Gerne werden solche auch aus Puschendorf angenommen.

Benötigt werden für Männer, die auf der Straße leben und die von der Bahnhofs-
mission betreut werden: 
Jeans, T-Shirts, Pullover, Jacken, Socken, feste Schuhe, Schirmmützen, Regen-
schutz, Decken, Schlafsäcke, Rucksäcke, Koffer (evtl. fahrbar, 
abschließbar)

Außerdem: Große Kaffeetassen, Besteck, und Geschirr, Deo, Duschgel, Shampoo, Bodylotion, Rasiergel, Rasier-
schaum, Rasierapparate, Nassrasierer, Handtücher, Spannbettlaken, Bettwäsche, Bettdecken und Kopfkissen 
(waschbar).

Die Gaben werden angenommen:

Veitsbronn: Samstag, 05.10., Veitskirche, Taufkapelle, 10 bis 16 Uhr

Obermichelbach: Samstag, 05.10., Heilig-Geist-Kirche, 12 bis 15 Uhr
Tuchenbach: Samstag, 05.10., Friedenskirche, 15 bis 16 Uhr

Herzliche Einladung 
zu den Erntedankgottesdiensten

am 6. Oktober 2024

Veitsbronn, 9.15 Uhr, mit Abendmahl, mitgestaltet vom Umweltteam
Obermichelbach, 10.30 Uhr, mit Abendmahl
Tuchenbach,10.30 Uhr, mit Abendmahl und Mitarbeiterdank, es predigt Pfr. i.R. Winfried Buchhold
im Anschluss gemeinsames Mittagessen an der Friedenskirche

Erntedank
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Das wusste schon der griechische 
Philosoph Heraklith ca. 500 Jahre vor 
Christi Geburt. Und ich kann seine 
Einschätzung nachvollziehen, viel-
leicht geht es Ihnen ja ähnlich. Unse-
re Gemeinden sind, wie unser ganzes 
Leben bzw. unsere Welt Teil dieser 
beständigen Veränderung.
In den letzten ca. zweieinhalb Jahren 
hat sich das besonders bemerkbar 
gemacht. Mit Abklingen der Pande-
mie hat sich vieles normalisiert, aber 
es wurde natürlich nicht mehr „wie 
vorher“ – das wäre auch unmöglich. 
Menschen haben ihr teils langjähriges 
Engagement beendet, und auch das 
„Gottesdienstverhalten“, also die ein-
geübten und geschätzten Rahmenbe-
dingungen des Mitfeierns, sind an-
ders geworden. Manche Menschen 
konnten oder wollten nicht mehr kom-
men, aber andere sind neu dazuge-
kommen.
Wie können wir unter den veränder-
ten Rahmenbedingungen Kirche Jesu 
Christi sein? Das ist die spannende 
Frage, die uns immer wieder beschäf-
tigt, auch in den unterschiedlichen 
Leitungsgremien. So haben wir uns in 
den drei Kirchengemeinden Obermi-
chelbach, Puschendorf und Veits-
bronn mit Tuchenbach auf den Weg 
gemacht, Möglichkeiten der Zusam-
menarbeit zu entdecken und zu ge-
stalten. Auch die anderen Gemeinden 
des Dekanats haben sich dazu auf 
den Weg gemacht. Wir haben diese 
neuen Räume „Nachbarschaften“ 
genannt.
In unserer Nachbarschaft arbeiten wir 
seither vor allem in vier Bereichen 
enger zusammen: Gottesdienst, 
Konfi-Arbeit, Verwaltung und Öffent-
lichkeitsarbeit. Das bedeutet nicht, 
dass alles einheitlich ist. Vielmehr 

haben wir versucht, die lokalen Be-
sonderheiten zu respektieren, zu prü-
fen und das Gute zu behalten. Ich 
danke an dieser Stelle allen Beteilig-
ten vor allem in den Kirchenvorstän-
den und dem Nachbarschaftsaus-
schuss für die gute offene, ehrliche 
und zuversichtlich-humorvolle Zu-
sammenarbeit. Denn bei allen Verän-
derungen sind Gelassenheit und Wa-
gemut unerlässliche Voraussetzun-
gen, wenn etwas auch in Zukunft gut 
werden soll. Ich danke auch allen 
Gemeindegliedern, die sich auf die 
Veränderungen eingelassen haben 
(ja, ich weiß: manchmal auch einlas-
sen mussten). Es ist schön zu sehen, 
mit wieviel Offenheit und Blick fürs 
Wesentliche Menschen in allen Ge-
meindeteilen aufeinander zugegan-
gen sind und sich auf etwas Neues 
eingelassen haben.
An dieser Stelle möchte ich auch ei-
nen kleinen Einblick in den Bereich 
Verwaltung geben. Die wird leider 
auch in der Kirche immer umfangrei-
cher, wie überall. Gleichzeitig haben 
wir mit Personalmangel zu kämpfen. 
Konkret: Als Pfr. Broska aus Pu-
schendorf 2022 in Ruhestand gegan-
gen ist, habe ich die Pfarramtsfüh-
rung in Puschendorf (also die Verwal-
tungsaufgaben) zunächst befristet 
übernommen. Außerdem wurde die 
Pfarrstelle in Puschendorf wegen sin-
kender Gemeindegliederzahlen von 
100% auf 50% gekürzt, weshalb die 
Verwaltungstätigkeiten der Pfarramts-
führung auf Dauer von dieser Stelle 
getrennt werden mussten. So sind 
diese Verwaltungsaufgaben bei mir 
geblieben, natürlich in Absprache. 
Gleichzeitig wurde zum April 2023 die 
Diakonenstelle (100%) in unseren 
Gemeinden „vakant“ (also: frei), d.h. 

die umfangreichen Aufgaben der 
KiTa-Geschäftsführung mussten von 
Pfrin. Weeger (für 2 Einrichtungen in 
Obermichelbach) und mir (für 3 Ein-
richtungen in Veitsbronn und 1 in Pu-
schendorf) interimsmäßig übernom-
men werden. Mit der Einstellung von 
Friedrich Schuster als KiTa-
Geschäftsführer ist dieser Arbeitsbe-
reich endlich wieder richtig gut ver-
sorgt, aber die 13 Monate Vertre-
tungszeit haben viel Kraft gekostet.
Ich danke allen, die mit viel Tatkraft 
und Herzblut dazu beigetragen ha-
ben, diese sehr anstrengende Zeit zu 
überstehen, v.a. den Leiterinnen und 
Sekretärinnen. Gleichzeitig ist mir 
bewusst, dass manches in dieser Zeit 
auf der Strecke geblieben ist, vor al-
lem Zeit für persönliche Gespräche 
und Besuche. Das tut mir sehr leid 
und ich bitte dafür um Entschuldigung 
und Verständnis.
Umso froher bin ich, dass die Kir-
chenvorstände den Weg geebnet ha-
ben, um die KiTa-Verwaltung von der 
Diakonenstelle zu lösen und extern 
zu besetzen. Damit ist jene 
„theologisch-pädagogische Stelle“ 
wieder frei für Gemeindearbeit. Wir 
wollten sie eigentlich bereits zum 
September 2023 wieder besetzen, 
doch hat das bisher leider mangels 
Bewerbungen nicht geklappt. Nun 
läuft die Bewerbungsfrist erneut bis 
21. Juli 2024 und wir hoffen und be-
ten, dass Gott uns in guter Weise 
versorgen wird.
Bitte beten Sie mit, dass wir Gottes 
Führung in allen Veränderungen er-
kennen, seine Wege mutig gehen 
und seinen Segen erleben dürfen.

Herzlichen Dank,
Ihr Pfr. Johannes Meisinger

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“

In wenigen Monaten werden in ganz Bayern neue Kir-
chenvorstände gewählt. Der Kirchenvorstand ist das 
rechtliche und geistliche Leitungsgremium der Kirchen-
gemeinde. Die Vorbereitung für die Wahl laufen bereits 

auf Hochtouren.
In dieser Ausgabe finden Sie einen Flyer, in dem sich die 
Kandidierenden in Ihrer Kirchengemeinde vorstellen.

Die Wahl wird als allgemeine Briefwahl durchgeführt. 
Das bedeutet, dass alle Wahlberechtigten die Briefwahl-
unterlagen automatisch zugeschickt bekommen. In den 
Unterlagen steht auch, wann und wo sie abgegeben wer-
den können. Offizieller Wahltag ist der 20. Oktober 2024. 
Die Wahllokale werden an diesem Tag nur kurz geöffnet 
haben, weil die Wahl als Briefwahl durchgeführt wird.

Weitere Informationen rund um die Wahl und das 
Thema Kirchenvorstand finden Sie auf der 
Internetseite www.kirchenvorstand-bayern.de

KIRCHENVORSTANDS-

WAHL am 20.10.2024
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Evangelischer Diakonieverein Veitsbronn-Obermichelbach-Tuchenbach   

Tagesausflug am Donnerstag, den 10. Oktober 2024    
ca. von 8.30 – 19.30 Uhr 

Herzliche Einladung zum Busausflug nach Heilsbronn und Ansbach 

Wer sich für Klöster, Kirchen und historische Prachtbauten interessiert, kommt in Mittelfranken aus 
dem Staunen kaum heraus. Kommen sie mit auf eine unterhaltsame Zeitreise in die Vergangenheit ins 
malerische Mittelfranken. 

Die Geschichte der Hohenzollern ist in Franken auch deshalb so lebendig, weil ihr gebautes Erbe voller 
Leben ist.  So befindet sich im über 880-jährigen Heilsbronner Münster, die wohl in Süddeutschland größ-
te Hohenzollerngrablege (1297 – 1625). Das Münster gilt als eine der ältesten Klosterkirchen der Zisterzi-
enser im deutschen Kulturraum und wurde 1132 vom Bischof Otto von Bamberg gestiftet.

Durch jenen Mönchsorden zu kultureller und wirtschaftlicher Blüte gelangt, wurde der Kirchenraum zuneh-
mend mit (Hoch)altären, Bildtafeln und Epitaphen ausgestattet. 

Lassen wir uns auf einer Führung das Klosterleben und die kulturellen Schönheiten näherbringen. 

Als ehemalige Marktgrafenstadt hat Ansbach zahlreiche historische Schätze zu bieten. Die Hofkanzlei, die 
Kirchen Sankt Johannis und Sankt Gumbertus, die Residenz mit 27 Prunkräumen und einer herrlichen 
Orangerie im Hofgarten sind nur einige der Zeugnisse des prachtvollen Kulturerbes. 

Auch hier wollen wir zur Geschichte auf einen kurzen Streifzug durch diesen Stadtbezirk mehr erfahren. 

Aufenthalt für einen Gasthaus-Mittagstisch im Raum Heilsbronn (Hier sind Ihre Speisen und Getränke 
nicht enthalten).  Beim Tagesabschluss in einer Winzerstube auf „ein Glas Wein und einen Imbiss“ ist die-
se Verköstigung sehr wohl im Fahrpreis enthalten (Zusatzbestellungen an „Hauswein“ auf eigene Kosten).

Für Busfahrt, Führungskosten u. „Wein-Imbiss“ ect. erheben wir einen Beitrag von 45,- € pro Person.  

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung für den Tagesausflug beim Diakonieverein Büro Waldstraße 2f / Tel. 
0911 80199235   bzw. per E-Mail  info@diakonieverein-veitsbronn.de oder im Pfarramt Veitsbronn, 
Obermichelbacher Str. 5 / Tel.  0911 9779 4030
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Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V. 

Vorstand: Pfarrer Johannes Meisinger, Günter Schramm  
Büro: Frau Monika Öchsner
Donnerstag 9 – 11 Uhr und nach Vereinbarung
Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn
Tel.: 0911/801 99 235, Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

Regelmäßige Termine im Haus der Diakonie
Anschrift: Waldstr. 2 f, 90587 Veitsbronn-Siegelsdorf

MS - Selbsthilfegruppe
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 14:30 – 17:00 Uhr
Leitung: Frau Strobel Tel. 0911-97924466
___________________________________________

Schachtreff     Neuzugänge sind herzlich willkommen   
Wann? jeden Dienstag, 09:30 – 12.00 Uhr
___________________________________________

Offener Stilltreff
Wann? jeden 2. Montag im Monat, 10.00 – 12.00 Uhr
Leitung: Daniela Imhof
Kontakt: www.stilltreff-milchbar.de
__________________________________________

Literaturkreis
Wann? Dienstag, 13.08., 17.09., 15.00 – 16.30 Uhr
Leitung: Monika Heuckeroth

Mittagstisch im Haus der Diakonie

Im August machen wir Urlaub.
Wir freuen uns auf Sie am 

Dienstag, 10. September, 12 Uhr

Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 8,50 €

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donnerstag vor dem Termin

unter Tel. 0911/801 99 235 Diakonieverein, oder 0911/9779-4030 Pfarramt Veitsbronn.

Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Spenden. Gleich-
zeitig möchten wir darauf hinweisen, dass für Spenden, 
die auf einem unserer Konten eingehen, erst ab 300 Eu-
ro eine Zuwendungsbestätigung ausgestellt wird.

Gemäß Spendenrecht genügt bei diesen Spenden bis 
300 Euro der einfache Nachweis, z.B. der Überweisungs-
beleg oder der Kontoauszug. Sollten Sie dennoch eine 
Zuwendungsbestätigung wünschen, geben Sie bitte bei 
der Überweisung Ihre vollständige Adresse an.

Die nächsten Kirchenvorstandssitzungen sind:
Veitsbronn: 17.09., 19.30 Uhr, Ev. Gem.haus
Obermichelbach: 25.09., 20 Uhr, Ev. Gem.haus

Sie werden demnächst umziehen, möchten aber weiter-
hin zu unserer Kirchengemeinde gehören und bei wichti-
gen Lebensstationen wie Taufe, Hochzeit, Beerdigung 
von der hiesigen Pfarrperson begleitet werden? Dann 
haben Sie die Möglichkeit, sich umgemeinden zu lassen. 
Den Antrag erhalten Sie über unser Pfarramt oder unse-
re Homepages.

Wenn Sie einen Besuch von Pfrin. Weeger 
(Obermichelbach/Tuchenbach) oder Pfr. Meisinger 
(Veitsbronn) wünschen, dann melden Sie sich bitte ein-
fach im Pfarramt. Wir nehmen uns gerne für Sie Zeit.
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Spendenkonten Kirchengemeinde 
Veitsbronn-Obermichelbach

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU
Veitsbronn 
IBAN: DE27 7625 0000 0000 2352 67
Obermichelbach 
IBAN: DE31 7625 0000 0000 0779 58
Diakonieverein
IBAN: DE18 7625 0000 0000 0776 10
Förderkreis Gemeindereferent Vbr. und Tub.
IBAN: DE44 7625 0000 0000 2381 62
Förderkreis Gemeinderef. Obermichelbach
Raiffeisenbank Fürth, BIC: GENODEF1NEA
IBAN: DE23 7606 9559 0102 2108 19

Veitsbronn www.veitsbronn-evangelisch.de

Obermichelbach www.obermichelbach.net
Tuchenbach www.friedenskirche-tuchenbach.de

KiTas Veitsbronn www.evangelische-kitas-veitsbronn.de

KiTas Obermichelbach www.kita-sonnenschein-
obermichelbach.de

Diakonieverein www.diakonieverein-veitsbronn.de

Diakoniestation www.diakonie-fuerth.de

Kultur in der Kirche www.kultur-in-der-kirche.de

You-Tube-Kanal:
Evangelische Pfarrei 
Veitsbronn-Obermichelbach

https://www.youtube.com/channel/
UCELhocflLulD62zJumzxZlQ

Wer Telefon Telefax Mail

Pfarramt Veitsbronn, 
Pfr. Johannes Meisinger

97794030 pfarramt.veitsbronn@elkb.de

Pfrin. Ulrike Weeger 762849 767819 ulrike.weeger@elkb.de

Vertrauensmann KV Veitsbronn:
Markus Steinlein

markus.steinlein@elkb.de

Vertrauensfrau KV Obermichelbach:
Karin Bauer

78099977 karin.bauer1@elkb.de

Diakonieverein 80199235 80199237 info@diakonieverein-veitsbronn.de

Zentrale Diakoniestation,Mob.Soz.Hilfsdienst
(für Anfragen zu Pflegedienstleistungen)

751172 97794309 ds-veitsbronn@diakonie-fuerth.de

KiTa Regenbogen, Siegelsdorf
Beate Köferler-Rupp, Simone Kraus

752151 7872110 kiga.regenbogen.veitsbronn@elkb.de

KiTa Pusteblume, Veitsbronn
Beate Köferler-Rupp, Christina Roth

751265 97794429 kiga.pusteblume.veitsbronn@elkb.de

Hort Pusteblume, Veitsbronn, 
Beate Köferler-Rupp

97794449 97794429

Vitus-Krippe, Veitsbronn
Monika Helta, Karina Stoffregen

97795059 97795063 krippe.vitus.veitsbronn@elkb.de

KiTa Sonnenschein, Obermichelbach,
Samantha Bogner

762737 7668664 kita.obermichelbach@elkb.de

KiTa Sonnenschein, (Erweiterungsbau) 7876344

Kinderhort Obermichelbach, Tanja Becker 97796583 kita.obermichelbach@elkb.de

Jugendreferent Christian Blank 97794127 christian.blank@elkb.de

Geschäftstelle für alle KiTas
Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn

80197737 80197738 kita.geschaeftsstelle-veitsbronn@elkb.de

Ev.-Luth. Pfarramt Veitsbronn-Obermichelbach, Obermichelbacher Str. 5, 90587 Veitsbronn
Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
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Gottesdienste im August/September15

V = Veitsbronn                  O = Obermichelbach                 T = Tuchenbach                   P = Puschendorf

Datum Gottesdienst Ort Leitung

Sa, 3.08. 10.30 Uhr Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp

So, 04.08. 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst für die Nachbarschaft mit dem Crossing-
Team, im Garten der Hoffnung, parallel Kindergottesdienst

P Team

10. So. n. Trinitatis 18.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus P Team

Mi, 07.08. 10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst KiTa O Pfrin. Weeger

So, 11.08. 10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft T Präd. Bosch

11. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team

So, 18.08. 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst für die Nachbarschaft 
mit Abendmahl und Posaunenchor

V Pfr. Meisinger

12. So. n. Trinitatis 11.00 Uhr GPlus-Gottesdienst im Gemeindehaus, 
parallel Kindergottesdienst

P Team

11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger

Sa, 24.08. 13.00 Uhr Traugottesdienst O Pfrin. Weeger

So, 25.08. 10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft O Pfrin. Weeger

13. So. n. Trinitatis 11.45 Uhr Taufgottesdienst O Pfrin. Weeger

So, 01.09. 10.30 Uhr 10.30-Gottesdienst im Gemeindehaus, 
parallel Kindergottesdienst

P Team

14. So. n. Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst für die Nachbarschaft mit Abendmahl T Präd. Heuckeroth

18.00 Uhr Friedensgebet im Gemeindehaus P Team

So, 08.09. 10.30 Uhr Kirchweihgottesdienst für die Nachbarschaft P Rel.päd. Peipp

15. So. n. Trinitatis 16.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst V Rel.-Päd. Peipp

17.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst O Rel.-Päd. Peipp

Di, 10.09. 11.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst P Rel.päd. Peipp

15.30 Uhr Seniorengottesdienst im Seniorenheim V Lektor Seitz

Sa, 14.09. Taufgottesdienst P Rel.päd. Peipp

12.00 Uhr Traugottesdienst mit Taufe V Pfr. Meisinger

So, 15.09.
16. So. n. Trinitatis

09.15 Uhr Gottesdienst V Pfr. Meisinger

10.00 Uhr Jahresfest des Mutterhauses in der Konferenzhalle,
kein Gottesdienst in der Kirche

P

10.30 Uhr Gottesdienst O Pfr. Meisinger

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus V KiGo-Team

11.45 Uhr Taufgottesdienst V Pfr. Meisinger

Sa, 21.09. 13.30 Uhr Traugottesdienst T Pfrin. Weeger

14.00 Uhr Taufgottesdienst P Rel.-Päd. Peipp

19.00 Uhr Kraftquelle V Pfr. Meisinger

So, 22.09.
17. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für die Nachbarschaft V Pfr. Meisinger/
Pfr. Müller

So, 29.09.
18. So. n. Trinitatis

10.30 Uhr Gottesdienst für die Pfarrei V Präd. Bosch

Di. 06.08. 10.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst Hort O Pfrin. Weeger


